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Vorwort

Ein Handbuch Kritische Theorie? Eigentlich eine Unmöglichkeit, bedenkt man die
Vielzahl an Ansätzen, theoretischen Richtungen, Institutionen und Wissenschaftler_
innen (und politische Aktivist_innen), die sich in der einen oder anderen Weise in
dieser Tradition verorten. Es gibt kaum einen gemeinsamen Kern, der im Laufe der
Zeit stabil bleibt, selbst über den Startpunkt besteht keine Einigkeit – das Verhältnis
von Theorie und Empirie, die Verhältnisbestimmung zwischen Ökonomie und
Politik, die Rolle kultureller Praktiken, die Bedeutung der Psychoanalyse und
schließlich das Verhältnis von Theorie und Praxis sind immer wieder unterschiedlich
bestimmt und theoretisch und empirisch in konkreten Analysen ausbuchstabiert
worden. Aus unserer Sicht kann es deshalb bei einem Handbuch Kritischer Theorie
kaum darum gehen, einen identitären Kern herauszudestillieren, sondern eher um
den Versuch, der jeweils neu zu leistenden Aneignung und Etablierung herrschafts-
kritischer Perspektiven Raum zu geben, um die in eine Sackgasse geratene gesell-
schaftliche Entwicklung in eine herrschaftsfreiere Richtung zu treiben.

Das vorliegende Handbuch blickt auf eine über zehn Jahre währende, wechsel-
volle Entstehungsgeschichte zurück. Sie war zunächst davon geprägt, dass die
beiden vom VS-Verlag (seinerzeit von Frank Engelhardt, der inzwischen den Verlag
gewechselt hat) ursprünglich angesprochenen Herausgeber Ullrich Bauer (der sich
mittlerweile wegen Arbeitsüberlastung aus dem Herausgeber_innenkreis zurückge-
zogen hat, dem dieses Buch aber sehr viel verdankt) und Uwe Bittlingmayer das
Projekt als eine Art Hobby betreiben mussten, weil sie noch nicht über entfristete
Stellen im Universitätsbetrieb verfügten. Nach und nach wurde deutlich, dass sie
sich mit diesem Band ordentlich verschätzt hatten; sie konnten zunächst Alex
Demirović und dann Tatjana Freytag davon überzeugen, sich dem Herausgeber_
innenkreis anzuschließen. Es folgte neben den für Handbücher üblichen persön-
lichen Ansprachen ein breit gestreuter Call for Paper, um auch noch nicht
einschlägig bekannten Nachwuchswissenschaftler_innen die Möglichkeit zu geben,
mit einem Beitrag am Handbuch teilzunehmen.

Dass die Umsetzung des Handbuchs Kritische Theorie sich dann als besonders
zäh erwies, verweist zu einem guten Teil auf die Produktionsbedingungen der
Herausgeber_in und der Autor_innen im wissenschaftlichen Feld selbst. Sie sind
nicht sonderlich günstig für Beiträge, die sich in der Kritischen Theorie verorten.
Kritische Theorie, Herrschafts- und Gesellschaftskritik müssen sich behaupten
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gegenüber dem alles andere als stummen Zwang zur Drittmittelakquise an den
Hochschulen, werden begleitet von der deutlichen Reduktion der institutionalisier-
ten akademischen Philosophie (statt dessen wird in Baden-Württemberg gerade
diskutiert, das Fach Ökonomie in die Schulen zu tragen, um economic literacy zu
stärken), und sie sind berufsbiografisch kaum als sonderlich karrierefördernd einzu-
stufen – im Unterschied zur fabrikmäßigen Produktion von englischsprachigen
double blind peer-reviewten empirischen Beiträgen.

Die Produktion des Handbuchs fällt in eine Zeit, in der der klassische Maßstab
Kritischer Theorie, Geschichte mit ihren Möglichkeiten zu konfrontieren um eine
möglichst herrschaftsarme Gesellschaft zu befördern, flankiert wird von einer mas-
siven sozialen Polarisierung, militärischen Planspielen über (zumindest bislang
noch) verfassungswidrige Einsätze deutscher Truppen im Ausland (Syrien), abseh-
barem globalen Wettrüsten oder der Verweigerung einmal erreichter bürger- und
menschenrechtlicher Standards gegenüber vulnerablen Minderheiten (Hartz-IV-
Empfänger_innen, Flüchtlinge, Asylbewerber_innen). Trotzdem soll dieses Hand-
buch mehr sein als ein (weiterer) Kassandraruf, sondern auch der über Jahrzehnte
stetig wacker fortgeführten Diskussion über wissenschaftliche Herrschaftskritik im
Kontext Kritischer Theorie neue Impulse geben, falls dieser Anspruch im aktuellen
Wissenschaftsbetrieb nicht bereits zu hoch ist. Wir hoffen ihn aber ein Stück weit
dadurch einlösen zu können, dass erstens dieses Handbuch Beiträge mehrerer
Generationen von Autor_innen enthält, wir zweitens kein deterministisches oder
kanonisiertes Verständnis Kritischer Theorie zu Grunde gelegt haben – so finden
sich neben Beiträgen über Horkheimers Vernunftbegriff, die „Dialektik der Auf-
klärung“ und „Der eindimensionale Mensch“ auch solche zum kritischen Gehalt der
Theorie Judith Butlers oder Niklas Luhmanns oder der Komplementarität von
Adorno und Foucault oder Gramsci. Der gemeinsame Nenner aller Beiträge ist die
Unzufriedenheit mit den gegenwärtigen gesellschaftlichen Zuständen und der Ver-
such, herrschaftskritische Perspektiven offensiv zu vertreten.

Wir hoffen, auf diese Weise den aus unserer Sicht falschen Alternativen zwischen
der Tilgung des Labels Kritischer Theorie einerseits, der Gefahr einer beliebigen
Verwendung sowie der überhistorischen Kanonisierung von Positionen und Zugän-
gen andererseits hindurch zu steuern. Inwieweit uns das gelungen ist, muss dem
Urteil Dritter überlassen bleiben.

Das hier vorgelegte Buch soll einen ersten Band in der umfassenden Auseinan-
dersetzung mit Kritischer Theorie repräsentieren, dem mindestens ein weiterer
folgen wird, der deutlich stärker gegenwarts- und gegenstandsbezogen auf zeitge-
mäße Anwendungsfelder kritischer Theorie der Gesellschaft ausgerichtet sein wird.
Die Hoffnung wäre, dass der zweite Band dann in weniger als zehn Jahren erscheint.

Die Herausgeberin und die Herausgeber bedanken sich ausdrücklich bei Alla
Dinges für die gewissenhafte Unterstützung bei der Manuskripterstellung. Ferner
gilt unser Dank Jennifer Ott vom VS-Verlag für die unschätzbare Hilfe bei der
Produktion der online-first-Variante des Handbuchs. Wir bedanken uns bei Frank
Engelhardt für die Initiierung des Handbuchprojekts und sehr herzlich bei unserer
Lektorin Cori Mackrodt, ohne deren Geduld und Ermunterung das Handbuch-
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Projekt auf der Strecke geblieben wäre. Unser abschließender Dank gilt aber allen in
diesem Handbuch versammelten Autorinnen und Autoren, ohne deren Unterstüt-
zung und – zum Teil arg strapazierte – Geduld dieses Buch nicht hätte entstehen
können.

Freiburg, Basel und Hannover
Februar 2019

Uwe H. Bittlingmayer
Alex Demirović
Tatjana Freytag
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